
VOM SÄGEWERK ZUR METROPOLE KANADAS
Als Kapitän George Vancouver 1792 die «Strait 
of Georgia» durchkreuzte und die Burrard-Bucht 
erforschte, sah er auf der gegenüberliegenden 
Landzunge nichts als einen riesigen Tannenwald. 
Holzfäller waren deshalb die ersten, die sich dort 
ansiedelten und 1865 auf der Südseite der Bucht 
ein Sägewerk errichteten. Zwei Jahre später 
baute John Deighton in der Nähe einen Saloon, 
um den eine kleine Siedlung mit dem Namen 
Granville entstand. Als die «Canadian Pacific 
Railway» Granville zur Endstation der ersten 
transkanadischen Eisenbahnlinie machte, wurde 
der Ort auch überregional bekannt. Von nun an 
erlebte das Städtchen Granville, das 1886 offizi-
ell auf den Namen Vancouver umgetauft wurde, 
einen rasanten Aufstieg.

SEEBAD UND VERSCHNEITE BERGKUPPEN
Keine andere Stadt auf dieser Welt kann sich 
wohl zugleich als Seebad und Wintersportort 
bezeichnen. Die vielfältigen landschaftlichen 
Schönheiten in der Umgebung prägen denn auch 
den Charakter dieser attraktiven Hafenstadt. 
Einen ersten Eindruck der Sykline erhascht man 
am besten vom «Canada Place» aus oder von 
der gegenüberliegenden Aussichtsplattform 
des «Harbour Center». Das historische Viertel 

«Gastown» lohnt ebenso den Besuch wie «China-
town» oder das «Sea Village», eine schwimmende 
Einfamilienhaussiedlung auf Granville Island. In 
Vancouver sorgen über 100 Parks und Gärten für 
viel Grün und Erholungsraum. Der Stanley Park, 
eine riesige urwaldähnliche Halbinsel, ist der Stolz 
der Bewohner und wird auch entsprechend gut 
besucht.

KULTUR UND GASTRONOMIE 
AUF TOP-NIVEAU
Wer sich gerne beim Schlendern in der In-
nenstadt erholt, ist an der Robson Street, der 
berühmten Flaniermeile, mit ihren Boutiquen, 
Cafés und Restaurants bestens aufgehoben. 
Apropos Essen: Vancouver hat sich einen Namen 
als Feinschmecker-Mekka gemacht. Aber auch 
das Angebot an Theatern, Kinos, Museen und 
Konzerten ist reichhaltig. Der Charme der Stadt 
hat Tausende von Einwanderern aus allen Ecken 
der Welt angezogen, die Vancouver heute einen 
multikulturellen Charakter verleihen.
Zahlreiche Inseln befinden sich in unmittelbarer 
Nähe Vancouvers. Die grösste davon, Vancouver 
Island, ist mit der Fähre vom Festland her leicht 
erreichbar. Ihr Hauptort, Victoria, strahlt ein 
sehr englisches Flair aus und ist einen Ausflug 
Wert. Im Winter locken die verschneiten Hänge 
der nahen Berge. Kurz: Eine Stadt, die keine 
Langeweile kennt.

Vancouver ist Küstenstadt, Wintersportort und kulturell aktive
Grossstadt in einem. So entsteht hohe Lebensqualität, die seit
je auf Einwanderer und Besucher zugleich anziehend wirkt.
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SEHENSWÜRDIGKEITEN 
UND AUSFLÜGE
Stanley Park, Harbour Centre, Canada 
Place, Gastown, Anthropologisches 
Museum, Lighthouse Park, China-
town, Granville Island, Queen Elisa-
beth Park, Grouse Mountain, Boven 
Island, Vancouver Island, White Rock, 
Victoria
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SCHULE
Als Mitglied der Global Village English Language 
Centers hat sich das ehemalige Westcoast 
English Language Center einen ausgezeichneten 
Namen erarbeitet. 1989 gegründet, verfügt die 
Schule über qualifizierte Lehrkräfte, die für einen 
qualitativ hochstehenden Unterricht und einen 
unkomplizierten, freundlichen Umgang sorgen. 
Die Schulräumlichkeiten wurden erst vor kurzem 
renoviert und sind sehr grosszügig ausgestat-
tet. Das Global Village liegt in Gastown, dem 
historischen Zentrum Vancouvers, und ist mit 
Bus, Schnellbahn und Fähre bequem erreich-
bar. In unmittelbarer Nähe befinden sich auch 
Geschäfte, Restaurants und Cafés sowie der 
bekannte Stanley Park, in dem man sich nach 
dem Unterricht ausgiebig die Füsse vertreten 
kann. Fazit - sicherlich eine der besten Sprachs-
chulen Kanadas mit einer hohen Erfolgsrate bei 
Cambridge-Kursen.

UNTERKUNFT
Die sorgfältig ausgewählten Gastfamilien sind 
mit öffentlichen Verkehrsmitteln in 40 bis 50 
Minuten zu erreichen. Angeboten werden Einzel-
zimmer mit Frühstück und Nachtessen (inkl. 
Lunchbox am Mittag). Andere Unterkunftsmög- 
lichkeiten stehen ebenfalls im Angebot, sind 
aber eher bei einem längeren Aufenthalt zu 
empfehlen. Dazu gehören Studentenresidenzen, 
Studios und Appartements. Detaillierte Infos 
erhalten Sie auf Anfrage.

FREIZEITANGEBOT
Die Schule gestaltet jeden Freitag ihr eigenes, 
sehr beliebtes Freizeitprogramm. Einmal im 
Monat finden Ausflüge in die nähere und weitere 
Umgebung statt: Vancouver Island, Whistler 
Mountain oder auch Seattle. Auch die Pub- und 
Filmabende oder die diversen Parties finden 
bei Kursteilnehmenden grossen Anklang. Doch 
auch Sportbegeisterte kommen in Vancouver auf 
die Rechnung: Kajaking, Riverrafting, Skifahren, 
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KURSPROGRAMM

Standard
20	 Lektionen / Woche
15	 Max. Studenten / Klasse
12		 Klassengrösse ø

Intensiv
25	 Lektionen / Woche
15	 Max. Studenten / Klasse
12		 Klassengrösse ø

Super-Intensiv
30	 Lektionen / Woche
15	 Max. Studenten / Klasse
12		 Klassengrösse ø

Cambridge First und Advanced
25*	 Lektionen / Woche
15	 Max. Studenten / Klasse
12		 Klassengrösse ø

Cambridge Proficiency
25	 Lektionen / Woche
15	 Max. Studenten / Klasse
12		 Klassengrösse ø

*	 im Januar: 30 Lektionen / Woche

Die Lektionen dauern 50 Minuten. 
Für alle Kurse ist am ersten Kurstag 
vor Ort ein Einstufungstest ab-
zulegen, um dem entsprechenden 
Kurslevel zugeteilt zu werden. Für 
die Cambridge-Vorbereitungskurse 
erhalten Sie von uns vorgängig 
einen Voreinstufungstest. Genauer 
Stundenplan siehe Preisliste.


